
LSI Stresstest
Befüllung der aufsichtlichen Meldebögen Markt- und Adressrisiko
Fondsplanung auf Basis von VR-Control Auswertungen



LSI-Stresstest im Zeitraum 01.04. – 31.05.2022

Zwischen dem 01. April und dem 31. Mai 2022 werden BaFin 
und Bundesbank zum wiederholten mal den aufsichtlichen LSI-
Stresstest durchführen, an dem fast alle genossenschaftlichen 
Primärinstitute verpflichtend teilnehmen müssen.
Im Rahmen des LSI-Stresstests verlangt die Aufsicht von den 

Unterstützungsleistungen der parcIT 
zum LSI-Stresstest

Instituten die Befüllung eines Excel-Templates mit einer Viel- 
zahl verschiedener Kennzahlen, Planzahlen sowie Kalkulations-
ergebnissen. Da im Rahmen des Stresstest fast ausschließlich 
steuerungsrelevante Kennzahlen sowie daraus abgeleitete 
Werte abgefragt werden, kann die Befüllung des Templates im 
Wesentlichen aus VR-Control heraus erfolgen.
Allerdings sind zur Ableitung der geforderten Werte teilweise 
technisch sehr aufwändige und komplexe Kalkulationsschritte 
notwendig.

okular-Tools als Befüllungshilfe

Im Rahmen der durch den BVR koordinierten Unterstützungs-
leistungen stellt die parcIT über entsprechende okular-Tools 
Befüllungshilfen zum Markt- und Adressrisiko Template sowie 
ein Fondsplanungstool zur Verfügung, welche die Befüllung 
der aufsichtlichen Templates vereinfachen.

Die grundsätzliche Funktionsweise der Tools sieht dabei vor, 
dass mittels VR-Control Datenexporte und/oder Kalkulations-
ergebnisse erzeugt werden, welche dann im okular-Tool 
hochgeladen werden.

Die Webanwendung führt bei Bedarf weitergehende Aggre-
gationen oder Nebenrechnungen durch, um die im aufsicht-
lichen Template geforderten Kennzahlen zu ermitteln. 
Diese können dann unmittelbar über die Zwischenablage in 
das aufsichtliche Template übertragen werden, bzw. dienen 
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im Falle des Fondstools als Korrekturwerte. Dabei sind die 
bankindividuellen Daten für die parcIT oder andere zu keiner 
Zeit sichtbar und werden insbesondere nicht gespeichert.

Automatisierte Aggregationen
und Nebenrechnungen
Mit den neuen okular-Tools erhalten Sie komfortable Anwen-
dungen, welche stets aktuell gehalten werden, damit auch 
eventuell kurzfristige aufsichtliche Änderungen an Methodik 
oder Templates im LSI-Stresstest kein Problem darstellen. 

Maßgeschneiderte Anwendungen erleichtern Ihnen die Befüllung der 

aufsichtlichen Meldebögen für Markt- und Adressrisiko sowie die Fondsplanung 

auf Basis von VR-Control-Auswertungen.

Unterstützungsleistungen auf einen Blick

	 Befüllungstools zu den Templates:
	 ST-Adressrisiko (LSIARS), 		
	 ST-Marktrisiko (LSIMRS) sowie 
	 Fondsplanungstool (FOPLA)

	 Importschablonen für Parameter

	 fachliche Expertise
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